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aufatmen – Advent 2020 
6. Dezember 2020: 2. Adventsonntag 
Lesungen des Tages:  Jes 40,1–5.9–11;  
   2 Petr 3,8–14; Mk 1,1–8 
 
 
 
Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den 
Weg des HERRN, ebnet in der Steppe eine 
Straße für unseren Gott! … Dann offenbart 
sich die Herrlichkeit des HERRN, alles 
Fleisch wird sie sehen.         (Jes 40,3.5) 
 
 
Neue Wege 
 

Die Herrlichkeit Gottes in Rufweite. In Sichtweite.  
Nicht in Domen. Nicht in Wallfahrtskirchen.  
Vielmehr draußen. In der Wüste. In der Wüste des Alltags.  
Im Land der Dämonen. Lagerdämonen. Virusdämonen. 
Jeden Tag neue Nachrichten. Eine bedrückender als die andere.  
 

Die Herrlichkeit Gottes dagegen. Die ganz andere Nachricht:  
Entdämonisiert Euch. Legt neue Straßen an. Zu Geflüchteten. 
Straßen neuer Kommunikation. Baut Hallräume. 
Hallräume des Göttlichen. Des Geistes. Des Menschlichen.  
Fürchtet euch nicht. Bleibt Handelnde. Subjekte.  
Seid Echo-Raum für Göttliches tief in euch.  
Lasst den Lärm der Nachrichten-Dämonen hinter euch.  
Tröstet einander. Werdet durchsichtig für die göttliche Weisheit.  
Sie will sich durch euch sehen lassen. Hören lassen.  

 

Dazu bist du gesalbt. Für einen priesterlichen Dienst. 
An unheiligen Orten. Einen prophetischen Dienst.  
Mit Botschaften mittels deines Smartphones.  
Einen königlichen Dienst an den Kleinen. Zerbrechlichen.  
Den Kranken in den Lazaretten der Gesellschaft.  
Einen diakonalen Auftrag – mit oder ohne Handauflegung.  
Die Weisheit hat vor aller Zeit schon ihre Hand auf euch gelegt.  

 

Hat euch gesalbt. Ihr habt eine immer geltende Garantie darauf. 
Löst sie ein. Feiert das Fest des Bundes mit Brot und Wein. 
Mit und ohne Priester. Das ist Euer göttlicher Auftrag. 

 
Wilhelm Bruners 
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